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BM für Inneres 

Anfragebeantwortung 
 
Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Mag. Barbara Prammer 

Parlament 

1017 Wien 

 
 

GZ: BMI-LR2220/0566-III/5/a/2010 

Wien, am 7. Juli 2010 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Grosz, Dr. Spadiut, List, Schenk, Ing. Westenthaler,   

Mag. Stadler, Kolleginnen und Kollegen haben am 20. Mai 2010 unter der Zahl 5436/J an 

mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „kriminelle Asylwerber“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
Mit Stichtag 31. Dezember 2008 befanden sich 17.352 Asylwerber gemäß der 

Grundversorgungsvereinbarung (Artikel 15a B-VG) in der Grundversorgung in den 

Bundesländern, davon 667 im Burgenland, 780 in Kärnten, 3.659 in Niederösterreich, 3.379 

in Oberösterreich, 1.090 in Salzburg, 2.048 in der Steiermark, 1.159 in Tirol, 697 in 

Vorarlberg und 3.873 in Wien. 

 

Mit Stichtag 31. Dezember 2009 befanden sich 15.920 Asylwerber gemäß der 

Grundversorgungsvereinbarung (Artikel 15a B-VG) in der Grundversorgung in den 

Bundesländern, davon 555 im Burgenland, 833 in Kärnten, 3.331 in Niederösterreich, 3.042 

in Oberösterreich, 995 in Salzburg, 1.942 in der Steiermark, 1.238 in Tirol, 642 in Vorarlberg 

und 3.342 in Wien. 
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Mit Stichtag 31. Mai 2010 befanden sich 14.023 Asylwerber gemäß der 

Grundversorgungsvereinbarung (Artikel 15a B-VG) in der Grundversorgung in den 

Bundesländern, davon 509 im Burgenland, 786 in Kärnten, 2.778 in Niederösterreich, 2.671 

in Oberösterreich, 918 in Salzburg, 1.749 in der Steiermark, 1.138 in Tirol, 587 in Vorarlberg 

und 2.887 in Wien. 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 
Eine Aufschlüsselung der Gesamtkosten des Bundesministeriums für Inneres für die in 

Frage 1 genannten Asylwerber als eine der anspruchsberechtigten Gruppen, die 

Grundversorgung erhalten, ist nicht möglich. Überdies können nur die Gesamtkosten des 

Bundesministeriums für Inneres für die Grundversorgung bekannt gegeben werden. 

 

Für das Jahr 2008 wird auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 420/J vom     

10. Dezember 2008 (455/AB XXIV. GP) verwiesen. 

 

Im Jahr 2009 betrugen die Gesamtkosten des Bundesministeriums für Inneres für das 

Burgenland € 3,831 Mio., für Kärnten € 4,617 Mio., für Niederösterreich € 19,722 Mio., für 

Oberösterreich € 19,343 Mio., für Salzburg € 6,052 Mio., für die Steiermark € 15,389 Mio., für 

Tirol € 8,397 Mio., für Vorarlberg € 5,086 Mio. und für Wien € 23,707 Mio..  

 

Mit Stichtag 31. Mai 2010 betrugen die Gesamtkosten des Bundesministeriums für Inneres 

für das Burgenland € 1,777 Mio., für Kärnten € 2,509 Mio., für Niederösterreich € 7,859 Mio., 

für Oberösterreich € 7,475 Mio., für Salzburg € 2,495 Mio., für die Steiermark € 6,191 Mio., 

für Tirol € 3,757 Mio., für Vorarlberg € 2,433 Mio. und für Wien € 12,065 Mio. 

 

Zu den Fragen 4 bis 11, 13 und 14: 
Derartige Statistiken werden nicht geführt. 

 

Zu Frage 12: 
Für das Jahr 2008 wird auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 420/J vom      

10. Dezember 2008 (455/AB XXIV. GP) verwiesen. 

 

In den Jahren 2009/2010 (Stichtag 31. Mai) betrafen die Ermittlungen gegen Asylwerber als 

Tatverdächtige 

im Burgenland: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 18, 2010: 5) 

- gegen die Freiheit (2009: 5, 2010: 4) 
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- gegen fremdes Vermögen (2009: 55, 2010: 9) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 2, 2010: 1) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 17,     

2010: 0) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 13, 2010: 6) 

 

in Kärnten: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 101, 2010: 48) 

- gegen die Freiheit (2009: 37, 2010: 20) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 229, 2010: 86) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 15, 2010: 4) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 23,      

2010: 16) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 37, 2010: 34) 

 

in Niederösterreich: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 300, 2010: 65) 

- gegen die Freiheit (2009: 74, 2010: 22) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 894, 2010: 235) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 10, 2010: 4) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 9, 2010: 2) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 242,    

2010: 60) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 155, 2010: 47) 

 

in Oberösterreich: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 321, 2010: 82) 

- gegen die Freiheit (2009: 166, 2010: 73) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 922, 2010: 199) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 12, 2010: 6) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 8, 2010: 2) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 161,    

2010: 62) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 215, 2010: 58) 

 

in Salzburg: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 86, 2010: 24) 
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- gegen die Freiheit (2009: 37, 2010: 14) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 342, 2010: 73) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 3, 2010: 4) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 1, 2010: 2) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 51,      

2010: 16) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 33, 2010: 9) 

 

in der Steiermark: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 146, 2010: 66) 

- gegen die Freiheit (2009: 66, 2010: 19) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 470, 2010: 167) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 12, 2010: 4) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 7, 2010: 0) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 52,      

2010: 35) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 75, 2010: 31) 

 

in Tirol: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 100, 2010: 44) 

- gegen die Freiheit (2009: 61, 2010: 19) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 462, 2010: 145) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 14, 2010: 1) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 5, 2010: 0) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 44,      

2010: 18) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 278, 2010: 117) 

 

in Vorarlberg: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 36, 2010: 24) 

- gegen die Freiheit (2009: 20, 2010: 8) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 115, 2010: 50) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 4, 2010: 6) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 1, 2010: 0) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 19,      

2010: 7) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 16, 2010: 6) 
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in Wien: 

- strafbare Handlungen gegen Leib und Leben (2009: 546, 2010: 197) 

- gegen die Freiheit (2009: 256, 2010: 79) 

- gegen fremdes Vermögen (2009: 2.144, 2010: 622) 

- gegen die Sittlichkeit (2009: 42, 2010: 12) 

- gegen den Geldverkehr (2009: 46, 2010: 5) 

- nach sonstigen strafbaren Handlungen nach dem Strafgesetzbuch (2009: 346,    

2010: 133) 

- nach strafrechtlichen Nebengesetzen (2009: 1.109, 2010: 444) 

 

Es wird angemerkt, dass ein Tatverdächtigter mehrfach gezählt wird, wenn ihm mehrere 

strafbare Handlungen zugeordnet werden. 

 

Zu Frage 15: 
Es wird auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 420/J vom 10. Dezember 2008 

(455/AB XXIV. GP) verwiesen. 
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